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~"r n"rrhspt7.llIl/ol (Ir, nllf rl r r XX\" . Tagung rl,,~ RC,\\" hp· 
,rhlo""en.·" Kompiexpr0/olrlllllm, zur sozialis\.isrhen ökono. 
misch"n [nt"gration wl"rcl r n vnll den MitgliedSländern clps 
I1GW uuch lIuf clem Gpbil't ei es Landmaschinen· uncl Truk· 
tor"nbaus umfangreiehl' AktivitÄten entwickelt. Es geht clu· 
bl'i bauptsiich.lich 11m cli,· Vrrtiefun!{ und Erwl'ih-nlJll{ cll'r 
Spezialisierull/ol 1I11c1 Kouperntinn cler Pro,luktion snwil' die 
Koordini .. runl{ cler Fors,." hungs· und Entwicklungsarbeiten, in 
dl'.ren !lahmen clie te,·hnisc.h.' n und ökonomischen Anford .. · 
rnngen an di" L~ndt"rhnik gemeinsam Ruszuarbeitell und 
durrh die intel"l'ssiert.·n Lündl'r auf vertragli .. her (~\"uudlagp 
n"ue· Ma,,·hinpnsystem ... g"mcinsam zu entwickPin sind "1. . 
Di .. Realisierung dies .. ,' :\nfgabenstl'lIung setzt voraus, daU 
neben der wl'H'ntlidlen Erweiterung cles limfRn/ols vor all"m 
auch ditO Form"n uncl '\-!t·th",lell .l,·r Zusammenarbeit di"splI 
qualitativ neu('u Anford"runp:l' " aUKPl'aßt werd<'n. 

Ansgl'hend vom Produktiollsprogramm dl's VEB Kombinllt 
Fortschritt m'\~ Maschinensystem Hahnfutterproduktion und 
.v"rarbeitung gibt '" j!e!{l'nwärtig bereits umfangreich" Ver· 
flechtunjlen und KoujJi·ratinnsbeziehungell mit den RGW. 
Mi4!liedsländern. Die Sehliisselmaschinen diese" Systems. 
insbesondere der selbstfahrend'e Feldhäcksler E 280, der 
Schwlldmiiher E 301 mild 1) und die Horhdruckpress(' K 4"~ . 
werd('n in groLlem Umfang t'xportierl und sind fester B .. · 
standtl'il der national~n Maschinensysteme der betr!'ffend!'ll 
RGW·Liinder. 

Die .c1b~tf"hr('ndl'n Futtl'rl'mtl'tnaschinen sind im HC\\"· 
.'-laUs t"h f!e~pn\\"iiI1i~ ,Ii(' einzi~SIf'n dies!'r LeistungskIH ' ''·. 
Oaralls ergiht si .. h für dl'n Vf~B Kombinat Fortschritt ,·in,· 
hohl' V"runtwortunf! , ni('.ht nur gt~genüber der Landwirtsdl1lfl 
der DDR, sond~rn aurh ~eil'eniibl'r den Partnerländern. Eint, 
ReilH' z", .. is!'iti!!er Spezialisiefllllgsflbkommen nnterstrl·i(,h"n 
di .. Funkti"n. di .. vom VEU Komhinat Fortschritt in. di"""11 
Prozell wahrzun('hm"n isl. ;\1s \\"(·itere Beispiele sind ,li!' Ko. 
"p~rationsbezi .. hungen mit de r l:dSSR. bei der Produktion 
des Srhw"dmähNs E 30t und mit der Volksrepublik Polen 
bei d"r Prodllktion d"r Hochdrurkpresse K 442 zu nennen . 
0",· ~Iotor Iiir dl'n E :101 wird von der l :dSSR geli"ferL. Es 
ist d"r glei ... he ~Iotnl". df'r Ru ... h in den bewährten Traktoren 
der \ITS·H.eihe Vl'fwendung findet. VOll der Volksrl'publik 
Po]rn wird in enf!er [nclustriekooperntion mit dem VEB Kom· 
hinn\. Fnrts .. hritl d('r BRlIl'nwerf .. r K 491 {jir die Ho.·.hdruck· 
presSt· K H:! produzit>rl. Die Reih!' sokh"r I:leispiell', di,· 
aUI,h h"uh' sehnn kein Einzelfall mehr sind . wird sich in den 
niichsll'n .Iahren wesl'ntlirh erweitern . Zur besseren Dl'ckung 
des R"dRrfs \\"t'rdrQ tünfonf!reiche Koopt'ratiollsbt>ziehungen 
bei d('r Produkt.ion, i"sbesollder~ des Feldhäcksl"rs E 280 
und d .. s Schwndmiihers E 301, nher nuch fiir die IInder~n 
Maschinen des MRschincnsystems Halmfutterproduktion und 
.verarb"ihlllf!. wirksam werden. 

' .. 
Gl'meinsame Vorhaben beginnen mit aer Forschung und 
Entwicklung 

\"l'b .. " d"n 1)('J"('iL< genllnnt('n Aktivitiite.n wurden von den 
zuständigen R(-;W·O'1/'lInt'n fiir den Landmaschinpn. und 
Traktol"cnbau bt'souders aue·h Schrille für eine langfristi/! 
konzipicrtl' Spezialisierung lind Kooperlltion 7.wischen den 
RGW.\litglipdsländern einf!,·I"iteL. die uuf die umfassend .. 
R.ealisi .. runll ,Irr im Komplexpl"Of!rnmm fixierten Aufp:abf'n 
urientieren . 

. \ IIsgl'h"nd V'}II <1"1" Tatsa'·I ... . dall "in'\, Sp'·7.ialisiprllnl( nnf 
dt'r Grulldlaf!" VOrIH\lH.I .. lwr Sericnerzengniss" ml'ist ni.-Jl\ 
mit dem nutwelldig"11 Effekt für Hers\(·lIl'r und A'1\\"(·n.!"1" 

rf'Rlisi .. rt """rn .. n kRnn. wirrl pln bf'sondf'rpr S .. hwl'rpunkt 
anf rl .. m Gf'biet d .. ,· gf'mf'insaml'n Forsr.hllll~ uncl Entwi .. k· 
lung neuer Erzl'ulI'niss\' liegen. Dab .. i dnrf natürlich d"r Prn­
Zl'ß der Forschung und Entwicklunf! ni .. ht als isoliertp Ar· 
heitsetapp" organisiprt werdl'n, sondl'rn mllß si~h 0'1/'nni .. ·I, 
in dpn (;"samtablauf von ,I"r Prof!nos" iihr.r die Forsrhullf!. 
Entwicklung und Oberleitung in dir S,·rienproduktion bis 
zur Bert'itsteUung der Masrhinensysteme u,,,1 -linien für dl'n 
Anwe.nder einordnen. Auf der Grul1dlR~e gemeinsamer Pro· 
gnosen können dil' Zicl~tl'Uun~en für d ir "I'U zu sehaHendl'n 
Maschinl'n und Anlag"", vun vornhl'rt'ill muximal den Er· 
fordernissen IIIIl'r intt'rl'ssiertl'n Ländf'r a 11 gt' pli Ut wl'rdl'll. 
Gleichzeitig hat dil' Zusammenarbeit und Aufgabenvert\'ilullp: 
fiir die Phasl' Forschung und Entwirk[nng b"reits unll'r dl'nI 
Aspekt d.,r späterl'n Spezialisierung lind "-oopcrlltio .. drr 
Produktion zu I't>fo[gen. Di,· rlh ... d"itunpphnsl· klllln d .. · 
durch mit den geringste .. ökollolllisrhl''' und z\'itlirh"n V,,,,, 
lusten vollzogen werden. Da das ökonomische Ergebnis nm 
über die Produktion wirksam wird. gibt e rst \'in" lallgfristigp 
Orientierung für dil' Aufgabt'nv\'rteilung den He\,·ilig\.en di .. 
rrfordl'dichen Siehl'rheiten, SIJ daU sie sich voll allf die (·nt· 
sprechenden Programm(' cinstelll'n und a urh di,~ Forsc.hungs. 
lind Elltwicklungsarbl'iten wcse"tlieh nrfl·ktiv('f gcstultPIl 
könn"n . Die .vlöglichkl'iten und 1'O\(' l1z"n drr Partner si,"1 
auf diese W('isf' maximal für IHe Realisie r .. ,,!! der IIbf!cstinllll' 
t,m l'inheitlichen Zielstellun~en zn nut~en . 

.\11"(' solt-h"l1 (;"ulldsiitz"n ""I'rd.· .. ~ .. g,·n\\"iirtif! rli .. II'pmpin· 
samen Forschungs. lind EntwirklunJ.:sllrbl'itrn d<:'r Ht;W. 
I.änder auf d.,m Gchi .. t dl" Landmaschinen· unn Tr"ktorrll' 
IHlns organisi .. rt. Dahei wllrdrn einzeln \' KOlllpl .. xthl·m .. n 1:'" 

<rhaffl'n . di .. jew .. ils dip (;t'sumthl·it 11,· .. F" .. "rhu"/ls, und 
Entwicklungsaufgab,," fiil' ein hestimmt.,,; .\lHs"hiflPlIsy,t..!m 
umfassen. Diese t~liedl'run!! ist die V()I"IlU~sct7.ung d"fiit-, daU 
in Zukunft in noch stÄrkerem ~Ißß" ub bish,'r die .vlllsehinf'n 
lind Anlag\'n "Is ßestllndtcil kotnplt'l\"r 7I'fns,·hincnsy;tem" 
" ntwick,,1t un,1 n"r Land· und ;\ahrunll'sgüterwirtsrhaft b.·· 
reitg('stl'lIt. Wl'rde .. . Dic,,' Auff{alw ist. ein wichtig"r (~nlllcl· 

salz dl'r künftigen Arbeit. des Lanclmaschinen· und Trak· 
torenbaus, der vor IIlIem audl für di.. internlltinnalf' 
Spezialisierung und I'''()peration in volk ... l : lIlfan~ zn [w· 

achten ist. 

Eines die"",r Kompl"xth"III('n enthält ,Iie Aufgnhen zur L·;nt· 
wiekllJng dl'r Masehin"n und Anla~n des Masrhinensystellls 
HRlmfnt\.(~ I ·prodllktioll lind .vernrb"itung. [n V~rbindllnl!' 

mit diesl'm Thrma wurden die Grundsätze und Methoden für 
die Organisation IIIld Durchführung der künftigen Zusam· 
menarbeit entwickelt, die jetzt auch di" Gestaltung der an· 
deren Fors,·hnnp:s· und Entwick[ungs·Komplcxthem"n His 
Grundlllg"e dienen . Jn vollem Umfang werden diese ErgelJ. 
nissl' mit der Produktionseinführung neuer Erzeugnisse wirk· 
sam. Dil' b('-Sond ert'n Aktivitäwn Huf dem Gebiet der MI" 
l'hllnisi('runll der Hlllmfutterproduktion und .verarbeitnnt,r 
sind nnter al1lh' l"('m dlldurrh b".ßriindet, daß di"ses Problem 
gegenwärtig fiir lilie RCW·Lihlder eine groß" Bedeutung bt-. 
sitzt. Di\' Intensivierung der Halmfutterproduktioll und di\' 
,\lIwendung lei~tung~fiihigel' und verlustarmer Emte· und 
Kon~e,·vit'rlln!!sve rfnlll"ell. sind di .. wi .. htigsten Vo,·uuss,·t zu,, · 
!{I'n fiir die ErhöhUlI!! dei- L"istunKen der Ti~rJlro"uktion . 
Im Durrhschnill der HGW·Länd",· cllLspr!'elwlI di .. \'t'dü~· 
baren Maschinl·n nnd ,\nlu/lrTl wcdel' 'lualitati\' IIndl ,/U,, '" 

titati" den Erfordcrniss.·n. 



Die DDR ist Hallptkoordinator 

In der DDR wurde .clun-h cli!' Bel"eiL'lellung der selbstfah­
renden Fullerernlemasehinen und die Errichtung modern!'r 
Konsel'vierung~anlagen nuf dem Gebiet der Halmfutlerpro­
duktion und -verarbeitung bereiL, ein ansprechendcr Ent­
wicklungsstand erreicht. Das ist auch ciner der Gründe da­
für, daß der DDR die federführelIde Funktion des Haupt­
koordinators iibertragen wurdt'. Im Rahmen dieser Funktion 
sind insbesondere folgende Aufgaben wahrzunehmen: 

Organisation und Leitung d!'r Zusammellllrbeit zwischen 
den Partnern im Hllh'men des Komplexthemas 

Leitung d~ Prozc,,~' für clie Festlegung des Inhalts, der 
Formen und Methoden sowie cI~r vertraglichen Regelun­
gen der Zusamm!'lwrbeit 

Sicherung der inhaltlichen ulld tl'rminli('hen Zie lstellurt­
gen der einzelnen Teilaufgaben des Komplexthemas ent­
sprechend clen ErfordernisseI; cles Ilcsamten Maschin!'n­
$~'stem~ 

Koorclinicru ng der Progrtosearbeit fiir dil' stiinclille AkIlIH­
lisierung cler AufgabensteIlung 

Kontrolle des Themenllblflufs bl'i d!'ll mitarbeitenden 
Partnern, Sicherung der gegenseitigen Information uncl 
Berichterstattung vor den zuständigen Organen des R(;\\' 

Diese Funktion obliegt in vollt'm Umfang dem VEB Kom­
binat Fortschrill - Landmaschinen - N!'ustadt/Sachsen. 

Im Ergebnis der gemeinsamen Progllosenrbe iten wurden die 
Schwerpunkte der .nächsten Forschungs- und Entwicklungs­
arbeiten im Rahmen dieses Komplexthel)'las fixiert. Diese 
Schwerpunkte, die in entsprl'chenden Teilaufgaben ihren 
Ausdruck finden, 'reichen VOll konlplcllen Mechanisierungs­
linien (für Langgut und Hochdruckba llen) für unifiziert!' 
Erntemaschinen bis zu cle'n TrocknungsanJagen und Ausrii­
stungen für Hochsilos. Die Unterglieclerung des Komplex­
themas erfolgt in mehrere Teilaufgnben ocler Objekte. 

Wie ' sind die unterschiedlichen agrotechnischen Forderungt'n 
zu erfüllen? 

Selbstvl'rst..'indlich beinhaltet clns Tht'mn nicht allt' e rforder­
lichen Forschungs- und Entwicklnngsprobleme, die im Hah­
men des Maschinensyst!'ms Hnlmfutterproduktiun uncl -VCI'­
arbeitung zu löse n s ind . Ausgewählt wurdcn für die gemein­
same Arbeit di!' vordringlichen Aufgaben, die alls der Sicht 
aller beteiligten Länder von größtem Intcresse sind. Fiir di!' 
Festlegung der konkreten Zielstellung dieser Entwicklungs­
aufgaben gilt es insbesondcre zwei Aspekte miteinander zi, 
verknüpfen : Die maximall' Erfüllung cler bestehenden agro­
technisch!'n Forderungen der int!'rt'ssicrten Länder solltc mit 
einem Minimum untt'rschiecllic.her Varianten und Moclifika­
tionen für die technische Lösung erfolgen . Die klimatischert 
uncl wirtschaftlichen Bedingungen der RGW-Lälldc r sind kei­
neswegs einheitlich. Daruus [eilt,,, sich unterschiedliche An­
forderungen an die Maschincn und Anlagen ab. di!' ins he­
sondere in den zu reali sierenden Verfahren ullli Leistungs­
parametern zum Ausdruck kommen . Da der effektive Ein­
satz der Mechanisierullgslösungen eine Anpassung Hll die b .. -
stehcncll'n Bcdingungen vOfllllssl'lzl. k"nrt di e 7.iclstdlurtg 
nicht einfach nur ein Kumprumiß zwisch .. n (h'n genannten 
Aspekten sein, sondem muß unter Ueachtung der tatsächlich 
besteheuden objektiven Erforclerni"e und Unterschied!' 
fixlert werden . 

. \us die,,'u, (;rund wllrd"n fiir d il' For,,·hungs- lind Enl.­
wicklungsa ufgabcn im Hahn"'n des J(omplexthemHs folgend,' 
Möglichkeiten vorgcsehen : 

Die agl'Ot~chnischcn Forderllll;ll·n aller inh .... ·"icrten Län­
dCI' könuen durch cim' cinl,,·itlichc ~il'chanisierungslö­

sung erfüllt werdell . 

Der Vari"tiollsbereieh dCI' Anfordcrullgl'll macht mehrer .. 
unterschiedli che Modifikationen .. rforderlich. dic jedoch 

AJ{rRrtP,d\nik . '.!I. . .I~ .. Ih·r, .; . ~fni t9''. 

Hild (. SdlwadmÄher E. :lO l. IHI"Jlf"Slnllf'1 mit firm .. .;nwjf'ti~rhpn .\In· 

. lor 0,50 

lIuf (Ier Dasis eln!'s !'inheitlichcn I.rundmoclclls rel1li s iprl 
wcrd!'n können . 

Die Ulltecsehied" in d.,,, Ein~atzbedinl!'llngl''' s ind sO groll. 
dllß zwei oder auch mehrere parallele M!'c.hanisierunlls­
lösungen notwendig sind, die jeweils cinen spezifisch!'n 
Einsatzbereich habltn und tecnnisc.h niehl miteinnncl!'r 7.11 
vereinheitlichen sind. 

Selbstvecständlich sollte für die einzelnen Obj"kt.· möglichst 
eine einheitliche technisch~ Lösung angestrebt werden. Das 
Optimum kann unter bestimmten Bedingungen jedoch aueh 
eine der anderen genannten Mögliehkeitl'n sein. Maßgebencl 
dafür sind n!'ben den reinen agrotechnischen Forclerunll!'n 
vor allem a.uch Fragen der Vercinheitli"hung IIncl tffhnolo­
gisehen Verknüpfung mit b!'r"its vorhandenen Mechanisip­
rungslösungen sowic Probleme der Zuliefl'rindustrie . d!'r Pro­
duktionskapazität uncl -vl'l·tl'ilunll. 

Unter diesen Aspektcu werden die Zi elste llungen für clic ein­
zelnen Objekt~ erarbeitet, abgcstimmt und bilden in Form 
der technischen AuEgabt'nslt'lIungen dic Grundll1g.· fiir die' 
arbe.itsteiligcn I<'orschungs- und Entwi .. klullgsl1rbeit!'n . Jed .. 
TeilauEgab!' des Kumpll'xthl'mas hat einen Objektkourdina­
tor, der im Rahmen cles b!'treffend!'n Objekt.s ZU I' Organi­
sation und Leitung der Zusammennrbe it :lIIAlogl' A uIgaben 
und Fuuktioncn wie der Hlluptkoordinator für das r;esHmt­
thema wahrzunehmen haI. Bei cler Auswahl der Partner für 
die Funktion cles ObjektkoOl'dinutors lit'ß mlln sich in ers tPI' 
Linie' auch vom erreichtcn Bearbeitungss tIlnd , den Erfuh­
rungt'n. dl'n vl'rfiigbarcn Poten 7.pu uncl dem voran.,:ehf\nclcll 
Allwcndungsbcreich der konzipiertcn Lösung leitcn . ~i("ht 

alle Ländcr. dic di!' im HHhmen der I'inzelnen Teilauf":Slben 
zn schaffenden i\lechanisierullgslösungen künftig in ihre na­
tionalen Maschint\nsys teme cinor'dnen wollen, n!'hmen ""ch 
unmittelbar an den For~chungs- und Entwicklungsurbeiten 
tcil. Selbstverständlich muß gesichert werden, daß die Anfor­
d!'rungen dieser interessi(lften Länder sowohl qualitativ als 
auch quantitativ vollc Bel'ücksichtigung finden. Oer Einfluß 
dies"r Ländel' ;ouf clie Zielstellung und den Ablauf des Vor'­
babc~s ist in~besonderc durch ihre Mitwirkung bei der Er­
arbeitung der Aufgabenstellwlg sowie der Erprobun~ uncl 
Abrechnung der Ergcbnisse gewähdeistet. 

ZIIs8mmeuarireit auf vertraglicher Grundlnge 

Ein besonderer Schwerpunkt sind zweifellos die Forschungs­
ulld Entwicklullgsaufgaben zur Schaffung selbstEahrender 
Feldhä(:kslcr IIl1d selbstfalll'Cnder Schwadmäher. Diese Ma­
schinen verkörpern die leistungsfähigsten und modernsten 
ProduktionsverEahren uud besitzen somit eine Schlüsselslt'l­
lung innerhalb des Maschinensystems HalmEutterproduktion 
lind -verarbeitung. Daraus folgert. daß di!'se Vorhaben auch 



rias jtrößh' T nh·r .. " .. ,.11.". Ilpu·ili!:u·n find .. n. Di .. F .. df'11ii h­
runll' fiir di"" .. A"fll'abpn ohliplI'l rI .. r l'arln .. ril"lilution d .. r 
DDR und ist somil vom VEB Komhinal F"rls .. hrill wahr­
zunehmpn. Das rt'SIl 11 i .. rl inshesondere aueh aus dem in dpr 
DDR prreiehl.<'n Elllwi .. klllllgsshllld sowip d .. m vorhandl'nl'n 
Forschunl/s- und Enlwil'klunl/s- und PrOldllklionspOIu·nli,,1. 
Uie RealisiprulllI' dil'spl' umflllll/reichpn 111111 vprnntwnrlungs­
vollen Aufgaben erforderl II'roßp Anslrengunll'pn, da pi 111' 
anspruchsvolle Zicistelfunl/ formulierl wurde. Konzipiel-I sind 
in diesem Rahmen Masehinen mil hohen Ll'islungspal·am .. -
terno die mit pntsprechenden Modifikationen und Ausrii­
stungsvarillnten dPr breilcn 1'"lelle 1II1Icr.,,·hiedli ... lwr klima­
tischer und wirtschaftlicher HI,din!(ungen g('niil/ell miisspn. 
Oie Lösung dieser komplizierlen Aufgahe e[lord .. rl einl' um­
fangreiche und wirkunl/svoll .. Zusamlllennrbeil zwischen den 
Partnern und die Vl'r .. ini!(ulll/ d .. r vl·rfiil/ha ... ·n PotenzeIl 
entsprechend dpr I/egebenen Zieblcllun!(. 

Aus!(ehend VOll dl'n Uesc.hliissen IIo'r II<;W-O"I/"'W iSI di .. 
Zusammenarbeil auf dem Gebiel. dCI' Forsdllllll/ und Enl­
wicklung "l~nzi"iell auf vt'rtraglidlel' Gnllldlal/l' durdlzlI­
führen. Für d;" Kompll'xlhema des Maschinpnsyslpms 1-l;dm­
futterproduktion und -vprarbeitunl/ I'xislil'rl I'inl' I'nlsprl'­
chende Grundsalzvereinharung. In dieser Ver .. inbnnlll/ot WI'I"­
den insbesondl're dip Grundprinzipien 011'1" ZusamnwIHlrb .. it. 
die Beziehungen zwisehen den PRrtnpl'n sowie Stcllunl/ und 
Aufgabpn des Hauptkoordinators, der Objektkoordinalol'ell 
und der ausführenden und interessierten PRrtner I/eordne\. 
Außerdem wird mit diesl'r Vereinbarung d .. r inhaltlichp 
Rahmen abgesetzl sowip di .. Kontinuität der Zusamml'n­
arbeit der Partner innerhalb dies .. s MRschinpns~'stems fpslg-.. -
legt. 

Ilanlllf Ilufhnu,,"d w .. rd .. n Cii,' di .. Zusamm .. narh"it im Hah­
mpn d .... pin:l!,lnpn Ohjeklp konkr .. lp I.eislungsvf'rträltp ab­
geschloss!'ll. In diesen Vprträgen sind dil' Allfgabenverlpi­
lunl/ und d .. " Anleil j!'dps Pnrlnprs an den II'pmpinsampn Ar­
IlI'il .. n sOl\\"i" dip Si..!l da .... us "rgehend .. n rl'ehlli"hpn und 
finanzi .. II('n Ikziehung .. n fixi!'rt. Einl' solch!' Ordnung schaffl 
die nol\\"I'IO(lil/l' V .. rhindlichkpil ulld <111 mi I. di .. VorallSsel.zun­
gt'n fiir di .. voll!' inhaltliehl' und lerminliehe Erfiillun!( d!'r 
konzipi .. rl"" .\ufl/ahl'll. 

Sehlußbellwrkllngt';l 

Di .. sp hreil ,,,ll/pl"l/lt' (;plllpinso·.IHlflsllrb!'il d .. r RGW -Mil­
gli!'dsliindl'r zu d!'11 SllPzi .. llell Forschun!(~- und Entwiek­
IllIlg-saufgllb!'1I dl's Lllnolmaso'hinpn- und Traklorenbaus wird 
d .. n Hpteil i!{l<'n zwpifpllos noch pinp ViplzRh I von Schwie­
I'igkeil~n 111101 P,·obl .. nwlI bring .. n. DeI' SllInd und die wei­
I!'r!' Elllwieklung d .. r 1.lInol- und i'lahrungs!(iilerleehnik mR­
..hen jedoch sowohl IIUS der Siehl d .. , Hl'rslellers IIls auch 
aus oI .. r dl's Anw!'ndprs "inl' umfanl/I'"idw Sppzialisierung 
und Kooperfltion z,,-ingend nOlwendig. Ul\l dip Auf!(aben dpr 
wisst'nso·hflfllieh-I.!'I·hnisclwn Revolulion lIu .. h auf dipspm 
(; .. hi .. 1 zu meisLPrll. Dil' IlIngfristi!( konzipierl!' Spezialisip­
rlln~ und Knop .. ra\.ion für di .. Forschungsaufgahpn wird ersl 
dllnn ih ... ·n vollcn Nutzen I'l-reiehen, wenn sie auch für die' 
nRehfolg!'nd .. Produklioll dieser Erzpu/otniss .. wirksam wird. 

Lil .. ratur 

Kßmp(progrnmm tür rlie weitere \"eryollkommnunll der Zu:-;.aoomen­
arbeit und Entwicklung der s-ozialistisdlen ökonomisdlen integra.­
tion der Milgliedsliin(ler des RGW. J)i~ Wirtsron(1. (I~ill Beilage 
11. ICi. A ~"40 

Stand und Entwicklung der technischen Trocknung in Ungarn 

J. Vamosi, Forschungsinstitut für Tierzucht Abt. Futterkonservierung, Herceghalom, UVR 

Im Jahr .. J972 w"rdpn ill llnl/flrn 150000 I Cdin",,,hl pro­
duziert, Von denl'n ptwn 50000 t in den Exporl I/inl/<,n. 

Bis jelzt wurden dil' llll~lIris .. hl'n HcißI"fltro .. knl·r haupl­
sächlich zur Trl)('knunl/ von Schml'llerlingsblütlern ein/otl'­
setz\. Da., so erhaltene Grünmphl wurde übNwiegend als 
Er!(iinzuII!(sfulter für Geflügel und Schweinc vl·l·wend .. \. Dil' 
zunehmend .. Palette der zu Irocknenden Fullennilldal·\.O'n 
(nehen d .. r l.uz .. rn(·, ",wh die /otanzl' l\luispflanzp und Sorg-­
hum-Hybrid .. n) und die Möglichkeit ihrpr AuflH'reitung- und 
Veredlung erlaubt künflig auch eincl.' umfan/otrl'ichl'n Ein­
satz .. Is Futu'r fiir oIip Wil'dl'rkäul'l·. 

Die 5000 his 10 ()()()!Oa groLlplI ""/otarist'ht'lI VEl: und LP(;. 
die mehl'cl-e IRusend Binder hlliten, werden dip Tierpl'oduk­
ti on nach industriemäßigen Mcthoden organisi"'·l'n. "ahl' i 
gewinnt die mod(':rnC' FlItt(,T'k(lns('l"viprlln~ pine inllllt'T' f!ril­

ßp.re Bl'delllllng. 

Es iSI bekalllll. dan in 111'" IIIl'isll''' Zw .. ig,," ,kl" Ti .. 1"" .... -
duklion die FÜllerung-skosh'il 60 his 80 Prozent des (;esallll­
aufwands ausmachen. Bei der Rinderhaltung entfallen 75 Pro­
zent des.g"esamten FUIIt'rallfwanols Hilf Rauh- lind (;nllldful­
ler und nur 25 Prozen\. auf das Kraft.fuller. IJpmzufoL~,' haI 
die Enote, Konservierung lIlld Veredlung "I'r deli gröLlll'1I 
Aufwand erfordernden Hauh- und Grundfullermillel in dp,. 
induslriemüßigell Rinllprhal\.,,"~ cinl' SchliiSSt·lsll>ll"n~. 

Kapazität der Trocknungsanlagell 

Mit der Heißlufuro .. kllullg iSI dil' V .. rwerlun~ dps (;rü"flll­
lers willerung"sunabhiingi~ gpworden. außerdem "I"lIIög-li .. hl 

Sll' 01 i .. vollsWnd il/I' .\I .... ha nisiel'llll/ot 01" .. Full .. rb .. reil.unl/. I Tl 

Ungllrn verwendet man den AI'Rdi-Hibianszkyschcn Schwl'­
b .. lrol·k,wr ("00 his !"iO() kg- Wasser/hf. Cf'!(ellwiirli!( erfol!(1 
spinc W"itel·elllwi .. klun/ot zum Umlauf-Sehwehelrockner. der 
fiir d i .. Troeknung 011'1' Nehenprodukt .. RUS d .. " KOllsel'Ven-. 
inoluslri!' I·in!(esl'lzt wl'l'dl'n soll. 

In cll'n (iO .. r .Iahr,·" wurd .. onil· oI .. r I'rool"klioll von :[ T~·pplI 

(I :lOO. 3000 lind "50() k~/h Wass"'·v .... dflmpfung) VOll Trom­
meltrock,wl"Il mil tll- und (;asheizu"g- I",g-ollnell. Im Jahr .. 
1973 begann die Produklion deI' npLH'n Trommeltrockner 
onit 10000 k/ot Wasscrverdampfung. Die wichtigsten Parame­
ler der ungaris ... I ... n T,·omm .. llroeknpr sinll H1lS TafeL 1 zu 
!'ntnehmcn. 

Griinnwhl alls Maispflallz .. n 

In oI .. r [lVII isl 01 .. " .\lais I'illl' w, .. hlig-.. J'"II"I"pflanZf·. di .. 
e\wa :.!.; I'rozl'nl oI .. r g-csamten Ack"rfliio:h .... illnionm\. D .. r 
!\.öl·nO'I·lllais .. rg-ibl ein Kraftfutter, der Silomais grün und 
silil'l" .. ill wl'l'lvolll's kohll'nhytlrutl"!'ichcs Futter. TII lelzl~r 
/. ... ;1 I",g-allll 11 I all ill [In~arll lllil 011'1" teclllliselwn Trocknun/ot 
oI .. r gesallllt'lI .\laispflIlIlZ" 111101 IIlIlersucl,tc oien .\1ähnverl 
des Trockellgull's. lJas ""ismchl erweist sich als eine wich­
I igl' (; rlllldkompOlIl'nlp im Futter der \\'iederkäuer. Die Kon­
spl'vierung dur .. h \t·ellniseh .. TI"ockllUllg hl'ingt damil große 
Yorteil ... Der durchschnittlich .. Rohproteingehalt der Mais­
pflunze crreicht 7 bis U Prozent. der Hohfasergehalt 14 his 
16 Prozenl, der Slärkewerl 500 bis 510 g/kg (Tafel 2). Dip 
I!,·ri,,~sl .. n V,·,.lu.'II· ",,01 hii .. hsll'n 1':"II"iif[1' jl' Fläc.hcnpinhpi, 


